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Seit 2012 über 200 000 Euro ausgeschüttet
Tauber-Odenwald. „Durchstarten.
Mit Teamgeist“ lautete das Motto
des Sportabzeichen-Wettbewerbs
2023 der Sparkasse Tauberfranken,
die dabei Geldpreise in Höhe von
insgesamt rund 30 000 Euro an die
Preisträgerschulen und -vereine so-
wie an die beiden Sportkreise Tau-
berbischofsheim und Mergentheim
stiftete. Dazu zählten 12 000 Euro
aus den bundesweiten Sonderprei-
sen der Sparkassen-Finanzgruppe.
Die Übergabe der symbolischen
Spendenschecks und der Urkunde
fand in der Sparkassenfiliale in Lau-
da statt.

Dabei hieß Peter Vogel, Vorsit-
zender des Vorstands der Sparkasse
Tauberfranken, neben zahlreichen
Vertretern der Vereine oder Schulen
viele Ehrengäste willkommen. „Was
für eine tolle Bilanz – mit bundesweit
rund 560 000 erfolgreichen Abnah-
men ist das Deutsche Sportabzei-
chen auch im zweiten Jahr nach der
Corona-Pandemie weiter auf Er-
folgskurs. Das entspricht einem Zu-
wachs von 14 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr“, berichtete Peter Vo-
gel. Allerdings zähle der Großteil der
Absolventinnen oder Absolventen –
nämlich über 400 000 Abnahmen –
zu den Kindern und Jugendlichen
mit und ohne Behinderungen. „Da
ist im Erwachsenenbereich noch
Luft nach oben“, konstatierte der
Sparkassen-Vorstandsvorsitzende.
Der Erfolgskurs sei zudem nicht nur
deutschlandweit, sondern auch auf
regionaler Ebene sichtbar.

Anzahl hat sich verdreifacht
„Die Sparkasse Tauberfranken führt
den regionalen Sportabzeichen-
Wettbewerb seit 2012 durch. Gestar-
tet damals mit rund 800 gemeldeten
Sportabzeichen, hat sich in den letz-
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ten Jahren die Anzahl der gemelde-
ten Sportabzeichen verdreifacht.
Insgesamt wurden im Rahmen des
regionalen Sportabzeichen-Wettbe-
werbs seit 2012 über 200 000 Euro an
Schulen und Vereine aus dem Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Tauber-
franken ausgeschüttet“, bilanzierte
Vogel erfreut.

Sowohl den vielen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern als auch den
Sportabzeichen-Beauftragten, Prü-

fenden, Organisatoren und Lehr-
kräften sowie allen weiteren Betei-
ligten sprach der Sparkassenchef im
Namen der regionalen Gemein-
schaft seinen wertschätzenden
Dank aus. „Großes Engagement und
ehrenamtlicher Einsatz werden be-
lohnt“, betonte er. Deshalb bezu-
schusse die Sparkasse Tauberfran-
ken auch in diesem Jahr die Sport-
kreise mit einem Euro pro gemelde-
tes Sportabzeichen. Dies bedeute
eine Förderung des Sportkreises
Mergentheim mit 1310 Euro und des
Sportkreises Tauberbischofsheim
mit 1227 Euro.

„Damit dieser positive Trend wei-
ter voranschreitet, unterstützen wir
auch in Zukunft den Wettbewerb
mit Preisgeldern im Wert von 15 000
Euro“, kündigte Peter Vogel mit Hin-
weis auf den diesjährigen noch bis
31. Dezember laufenden Wettbe-
werb an, zu dem sich Schulen oder
Vereine wieder auf dem Wettbe-
werbsportal der Sparkasse Tauber-
franken registrieren können.

„Zusammenkommen ist ein Be-
ginn, Zusammenbleiben ein Fort-
schritt, Zusammenarbeiten ein ech-
ter Erfolg““, zitierte Elisabeth Krug,
Kreisdezernentin für Jugend, Sozia-
les und Gesundheit, den US-ameri-
kanischen Erfinder und Automobil-
pionier Henry Ford. „Einfach formu-
liert – gemeinsam sind wir stark!“, er-
gänzte sie. Von dem Sportabzei-
chen-Wettbewerb und der Preisver-
leihung gehe ein starkes Zeichen
aus. „Als Sozialdezernentin liegen
mir die Themen Jugend, Soziales
und Gesundheit besonders am Her-
zen. Der Landkreis fördert den Ju-
gendsport sowie die Sportjugenden
und den Sportjugendförderverein.
Damit investieren wir in das gesell-
schaftlich Wichtigste, nämlich in die
Jugend und nachwachsende Gene-
ration“, hob Krug hervor. „Aber nur
miteinander kommen wir weiter“,
appellierte sie.

Gemeinschaft zählt
„Von insgesamt 150 Vereinen in der
Stadt Lauda-Königshofen sind 32
Sportvereine“, verdeutlichte Her-
bert Bieber. „Es geht dabei nicht nur
um Leistungen, sondern auch um
Gemeinschaft und persönliche Be-
gegnungen“, attestierte der Bürger-
meisterstellvertreter. „Ich bin froh,
dass es diesen Wettbewerb, diese
Veranstaltung und Gemeinschaft
sowie dieses Team gibt. Zugleich
freue ich mich, dass diese Erfolgsge-
schichte weitergeführt wird“, be-
kräftigte der Vorsitzende des Sport-
kreises Mergentheim, Volker Silber-
zahn.

„Ich halte es nicht wie Winston
Churchill nach der Devise ‚No
Sports‘, sondern im Gegenteil ‚Yes
Sports ‘ lautet das Motto“, bestätigte
der Tauberbischofsheimer Sport-

Euro), FC Gissigheim (800 Euro),
TSV Laudenbach (700 Euro), DJK
Unterbalbach (600 Euro), VfB Box-
berg-Wölchingen (500 Euro), SV
Edelfingen (400 Euro), TSV Vorbach-
zimmern (300 Euro), SC Freuden-
berg (250 Euro).

Kategorie „Sonderpreise“: TV
Niederstetten („Innovation“), Ge-
meinschaftsschule Lauda („Koope-
ration“) und Grundschule am En-
gelsberg Markelsheim („Kooperati-
on“/jeweils 500 Euro).

Besonderes Engagement
Bundespreise 2023: Für besonderes
Engagement beim Sportabzeichen
vergibt die Sparkassen-Finanzgrup-
pe in Abstimmung mit dem Deut-
schen Olympischen Sportbund
(DOSB) bundesweit Sonderpreise.
Im Geschäftsgebiet der Sparkasse
Tauberfranken erhielten heuer acht
Preisträger ein Preisgeld: TV Königs-
hofen, Internat Maria Hilf Bad Mer-
gentheim, Grundschule der Ump-
fertalschule Boxberg, Gemein-
schaftsschule Weikersheim mit
Grundschule, TV Bad Mergentheim
(jeweils 1000 Euro), Sportjugend
Mergentheim und Sportjugend Tau-
berbischofsheim (jeweils 2000 Euro)
sowie Walter-Hohemann-Realschu-
le Hardheim (zweimal 1500 Euro).

Für den bis 31. Dezember laufen-
den Sportabzeichen-Wettbewerb
2024 der Sparkasse Tauberfranken
unter dem Motto „Gemeinsam ans
Ziel“ können sich alle Schulen oder
Vereine aus dem Main-Tauber-Kreis
sowie aus den Gemeinden Hard-
heim und Höpfingen im Neckar-
Odenwald-Kreis bewerben. Teilnah-
mebedingen und Registrierungs-
möglichkeiten sind unter www.spar-
kasse-Tauberfranken.de/sportab-
zeichen zu finden. pdw

kreisvorsitzende Armin Schaupp,
bevor Peter Vogel mit seinem Team
die Auszeichnungen vornahm. Für
eine abschließende Bewirtung mit
Speisen und Getränken sorgte eine
Gruppe der Sportjugend Main-Tau-
ber-Kreis unter Regie von Sport-
kreisjugendreferent Michael Geidl.

Zehn Schulen und zehn Vereine
Gewinner beim Sportabzeichen-
Wettbewerb 2023 der Sparkasse
Tauberfranken waren aus deren Ge-
schäftsgebiet jeweils zehn Schulen
und zehn Vereine mit den meisten
abgelegten Sportabzeichen im Ver-
hältnis zur Anzahl der Schüler oder
Mitglieder. Zudem wurden drei Ein-
richtungen mit einem Sonderpreis
der Sparkasse Tauberfranken ge-
ehrt.

Sieger Kategorie „Schulen“: Welz-
bach-Grundschule Werbach (1300
Euro), Grundschule Imfpingen

(1000 Euro), Walter-Hohmann-Re-
alschule Hardheim (900 Euro), Ott-
mar-Schönhuth-Grundschule
Wachbach (800 Euro), Schulver-
bund Creglingen (700 Euro), Martin-
Schleyer-Gymnasium Lauda-Kö-
nigshofen (600 Euro), Turmberg-
schule Königshofen (500 Euro),
Gymnasium Weikersheim (400
Euro), Johann Adam Möhlerschule
Igersheim (300 Euro), Lindenschule
Gerlachsheim (250 Euro).

Kategorie „Vereine“: 1. FC Igers-
heim (1300 Euro), TV Königshofen
(1000 Euro), TSV Markelsheim (900

Die Gewinner beim Sportabzeichen-Wettbewerb 2023 der Sparkasse Tauberfranken in den Kategorien „Vereine“, „Schulen“ und „Sonderpreise“. BILDER: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Vertreter der Bundespreisträger des Sportabzeichen-Wettbewerbs der Sparkassen-Finanzgruppe gemeinsam mit (von links) Volker Silberzahn (Sportkreisvorsitzender Mergentheim), Elisabeth Krug (Kreis-
sozialdezernentin), Herbert Bieber (Bürgermeisterstellvertreter Lauda-Königshofen), Peter Vogel (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Tauberfranken), Michael Geidl (Sportkreisjugendreferent Tauberbischofsheim) und
Marco Schneider (Leiter Privatkundengeschäft Sparkasse Tauberfranken) sowie (von rechts) Armin Schaupp (Sportkreisvorsitzender Tauberbischofsheim) und Marcus Haas (Bereichsleiter Unternehmenssteuerung
Sparkasse Tauberfranken).

Großes Engagement
und ehrenamtlicher
Einsatz werden
belohnt.
PETER VOGEL

Damit investieren wir
in das gesellschaftlich
Wichtigste, nämlich in
die Jugend.
ELISABETH KRUG

Tanzfreude auf
dem Marktplatz

Tauberbischofsheim. Im Rahmen des
Kultursommers Tauberbischofs-
heim veranstaltet der Tauberbi-
schofsheimer Volkstanzkreis am
Samstag, 20. Juli, um 10.30 Uhr auf
dem Marktplatz ein Tanzevent mit
seinen Freunden – der Tanzgruppe
„Maikäfer“ aus Erbshausen-Sulz-
wiesen.

Die Tanzgruppe „Maikäfer“ wur-
de 1993 von Gisela Dürr gegründet,
um die Tradition des Tanzens um
den Maibaum wieder aufleben zu
lassen. Die Gruppe aus Erbshausen-
Sulzwiesen bei Würzburg hat sich
seither nicht nur mit deutschen und
europäischen Paartänzen einen Na-
men gemacht, sondern auch bei un-
zähligen Auftritten in Seniorenein-
richtungen und Dorffesten im Würz-
burger Raum begeistert. Auch in ih-
rer französischen Partnergemeinde
Villerville und bei Volkstanztreffen
in München, Erlangen, Karlsruhe
und Bürgstadt wurden die „Maikä-
fer“ schon gefeiert. stv
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„Marsch für das Leben“
Tauberbischofsheim. Der „Bundes-
verband Lebensrecht“ veranstaltet
alljährlich im September den
„Marsch für das Leben“ in Berlin
und neuerdings auch in Köln mit
jeweils mehreren Tausend Teilneh-
mern. Mitglieder der „Gruppe
Lebensschutz“ im Main-Tauber-
Kreis möchten dieses Jahr an der
Veranstaltung am Samstag, 21. Sep-
tember, ab 13 Uhr in Köln teilneh-
men und heißen weitere Interes-
sierte willkommen, sich anzuschlie-
ßen. Wer teilnehmen möchte, hat
die Möglichkeit zu einer gemeinsa-
men Bahnfahrt ab Lauda (7.50 Uhr,
Rückkehr gegen zirka 21.50 Uhr).
Nähere Informationen und Anmel-
dungen bis Ende Juli bei Martin
Schirmer, Tauberbischofsheim,
Telefon 09341/4461.

Berg- und Hüttenfest
Tauberbischofsheim. Der Spessart-
verein veranstaltet am Sonntag, 28.
Juli rund um die Hütte am Sprait sein
traditionelles Berg- und Hüttenfest
für die gesamte Bevölkerung mit
ganztägigem Festbetrieb. Beginn ist
um 10.30 Uhr mit einem Frühschop-
pen, ab 11.30 Uhr gibt es Mittages-
sen, am Nachmittag Kaffee und
Kuchen. Außerdem hat man die
Möglichkeit für Spaziergänge auf
den Höhenwegen.

Stammtisch „Die Linke“
Dittigheim. Der Stammtisch von „Die
Linke“ Main-Tauber findet am Mon-
tag, 22. Juli, um 19 Uhr im Gasthaus
„Zum Engel“ in Dittigheim statt.
Mitglieder und Interessierte sind
willkommen.

AOK-Gesundheitskurse
Heilbronn/Main-Tauber-Kreis. Das
Gesundheitsprogramm der AOK
Heilbronn-Franken für die Herbst-
und Wintermonate liegt vor. Darin
werden vielseitige Aktivitäten für ein
gesundes und entspanntes Leben im
modernen Alltag vorgestellt. Insge-
samt 127 Kurse vor Ort, in zahlrei-
chen Städten und Dörfern der Land-
kreise Heilbronn, Hohenlohe, Main-
Tauber und Schwäbisch Hall,
decken die Bereiche Entspannung,
Bewegung und Ernährung ab. Ob
„Rückenfit durch Kräftigung“,
„Yoga“, „Fit-Mix“, „Aktiv abnehmen
– bewusst essen“, „Superfood“,
„Genussvoll durch die Feiertage“,
oder „Achtsam bewegt“ – hier kann
jeder das für sich passende Angebot
finden. Hinzu kommen zahlreiche
Online-Kurse. Die Angebote sind für
alle Interessierte offen und für AOK-
Versicherte kostenfrei. Durchge-
führt werden sie von geschulten Prä-
ventionsfachkräften. Die ersten
Kurse starten im September, Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. Wel-
che Kurse am Wohnort stattfinden,
können Interessierte online unter
www.aok.de/pk/gesundheitskurse
ermitteln. Einfach die Postleitzahl
eingeben und die Kursangebote in
der Nähe werden angezeigt.

Quelle: Fränkische Nachrichten


